
Buchbesprechungen

53. Darge, P.: Introduction au genre Carabus en Turquie. - Selbstdruck des Verfassers, 1990. 83 S., 2 Farbtaf.

Die Türkei ist seit der Mitte der 50er Jahre eines der bevorzugten Sammelgebiete der Liebhaberentomologen

geworden; aus gutem Grund, denn die Fauna des Landes ist sehr reichhaltig und verschiedenartig und umfaßt

Elemente verschiedenster Faunenprovinzen. Insbesondere die Gattung Carabus ist in der Türkei sehr arten- und

formenreich, und sie ist ja auch ein beliebtes Sammelobjekt vieler Entomologen. Zvi^angsläufig ergab sich daraus

eine Vielzahl von Neubeschreibungen von Arten, Unterarten und weiterer infrasubspezifischen Taxa durch

zahlreiche Autoren, vor allem aus Frankreich, Italien, Deutschland und Osterreich, die überdies nicht immer in

gutem gegenseitigen Einvernehmen standen, so daß die Taxonomie dieser hochinteressanten Käfergruppe inzwi-

schen recht unüberschaubar geworden ist.

Der Autor, selber C^ra^^s-Sammler, hat nun die Aufgabe übernommen, ein gewisses Maß an Ordnung zu

schaffen, indem er einen Katalog der beschriebenen Formen vorlegt. Auf eine Bestimmungstabelle der Untergat-

tungen folgt ein Katalog der Arten und Unterarten, an dem insbesondere die ungewöhnlich große Anzahl von

Subspezies auffällt. Inwieweit dies die wirklichen taxonomischen Verhältnisse widerspiegelt oder aber ein Produkt

der Arbeitsweise gewisser Beschreiber ist, kann wohl erst eine kritische Revision klären, wenn sie denn überhaupt

möglich ist. Erfreulicherweise begnügt sich der Autor nicht mit dieser Liste, sondern gibt für jede Art auch das

Zitat der Beschreibung. Eine ausführhche Bibliographie, sowie insgesamt 12 schöne Farbfotos charakteristischer

Carabus-Arten beschließen das Buch. Es ist dringend empfehlenswert für jeden, der sich mit den Carabus-Arten

in der Türkei beschäftigen oder sich einen Überblick über sie verschaffen will. M. Baehr

54. Ortiz, A. S., J. Galian, J. Serrano & J. L. Lencina: La fauna de Carabidae de la region de Murcia (Coleoptera,

Adephaga). - Universidad de Murcia, 1987. 78 S. ISBN 84-7684-070-5.

Dieser Band enthält einen kommentierten Katalog der Laufkäfer der spanischen Provinz Murcia. Nach einer

Einteilung der Fauna in biogeographische Verbreitungstypen und ihrer Analyse folgt ein Vergleich mit der

Laufkäferfauna anderer Landesteile. Die Artenliste bringt die im Rahmen dieser Studie gemachten Funde sowie

sonstige neuere Zitate und gibt einen kurzen Überblick über die Gesamtverbreitung jeder Art. Sie enthält lediglich

213 Arten, obgleich die Provinz recht gut durchgearbeitet zu sein scheint, wie die zahlreichen Fundorte beweisen.

Dies ist eine auf den ersten Blick recht niedrige Zahl, sie wird jedoch durch die sehr trockene, zum Teil

halbwüstenhafte Natur der Provinz und das weitgehende Fehlen wirklich hoher Berge erklärt. Daher ist auch

der Anteil an Arten des mediterranen Verbreitungstyps besonders hoch. Die an die Artenliste anschließende

kurze Diskussion der Ergebnisse verdeutlicht die verschiedenen Einflüsse noch einmal, die zur heutigen Zusam-

mensetzung der Fauna geführt haben. Ein recht ausführliches Literaturverzeichnis schließt den Band.

Insgesamt eine interessante Studie, die zeigt, daß die spanischen Entomologen in den letzten Jahren erfreulich

aktiv in der Erforschung ihrer Fauna geworden sind. Für ein geologisch und klimatisch so verschiedenartiges

Gebiet wie die Iberische Halbinsel würde man sich jedoch mehr solcher Bearbeitungen wünschen. Das Buch ist

empfehlenswert für alle, die sich mit Laufkäfern, insbesondere mit solchen des Mittelmeerraumes beschäftigen.

M. Baehr
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